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2. Kreisklasse Herren Gruppe 08

TTC Onyx Schulenburg III : TSV Egestorf 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Egestorf – 9:0 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV Egestorf
im Spiel der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 08 beim TTC Onyx Schulenburg III beschreiben, der nach
2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:6 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nicht ganz mithalten konnten Stappenbeck / Wiesener, beim 1:3 gegen Stoffregen /
Watermann, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Doppel zwischen Peppermüller /
Westphal und Götte / Pallentin endete mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die
Gastspieler. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für
Götte / Pallentin zu Ende ging. Meier / Schaarschmidt bekamen danach ihre Gegner Fischer /
Fiedler beim deutlichen 3:11, 5:11, 3:11 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Cedric Watermann war für Gerhard Stappenbeck letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Ein Satz reichte nicht, weshalb Klaus-Peter Wiesener das Spiel gegen Sven
Stoffregen, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Kurze Zeit später
ging es beim Spielstand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Lange
dagegenhalten konnte derweil Lars Peppermüller beim 2:3 gegen Otmar Fiedler. Das Spiel, in das er
als großer Außenseiter gegangen war, verlor Peppermüller dennoch im 5. Satz. Eine unterm Strich
sehr ausgeglichene Partie. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Fiedler zu Ende ging. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Andreas Westphal
letztlich auf Lager, um Stefan Fischer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 2:11, 6:
11, 8:11. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem
Zeitpunkt 0:7. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Achim Meier beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Daniel Pallentin. Die gewinnbringende Taktik fehlte derweil Lars
Schaarschmidt bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Linus Götte ab dem ersten Ballwechsel. Da
war final wirklich nichts zu holen. Völlig ohne Chance war Schaarschmidt hierbei im dritten Satz, der
mit 0:11 zu Ende ging. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den TSV Egestorf die
Halle.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Onyx Schulenburg III nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den FC Bennigsen IX am 28.11.2022 zu punkten. Die Mannschaft des TSV
Egestorf wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC Völksen
III am 09.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Onyx Schulenburg III

Doppel: Stappenbeck / Wiesener 0:1, Peppermüller / Westphal 0:1, Meier / Schaarschmidt 0:1 
Einzel: G. Stappenbeck 0:1, K. Wiesener 0:1, L. Peppermüller 0:1, A. Westphal 0:1, A. Meier 0:1, L.
Schaarschmidt 0:1 

 TSV Egestorf
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Doppel: Götte / Pallentin 1:0, Stoffregen / Watermann 1:0, Fischer / Fiedler 1:0 
Einzel: S. Stoffregen 1:0, C. Watermann 1:0, S. Fischer 1:0, O. Fiedler 1:0, L. Götte 1:0, D. Pallentin
1:0


